
 
Abschied Frau Finck 

Wir müssen dem ins Auge sehen 
Dass Sie nun leider von uns gehen 

Glück und Erfolg in Ihrem Renten-Leben 
Die möge es sehr reichlich geben                         
Autor: Horst Winkler 

 
Nach mehr als 21 Jahren müssen wir uns leider von Frau Finck verabschieden. Unsere langjähri-
ge Mitarbeiterin und Kollegin tritt nun Ihren wohl verdienten Ruhestand an. 
Viele unserer Kunden haben sie in den letzten Tagen und Wochen persönlich im Büro besucht 
oder mit ihr telefoniert. Alle wollten sie ihre Wünsche für einen glücklichen neuen Lebensab-
schnitt  übermitteln. Wir wünschen noch viele Jahre Freude, Gesundheit und Glück mit denen, 
die sie gerne haben. 
 
Mutterschutz Frau Hahn 
 
Zeitgleich tauscht unsere Kollegin Frau Hahn Schreibtisch und Telefon gegen Wickeltisch und 
Pampers für mehr als 2 Jahre. Für das bevorstehende Mutterglück wünschen wir ihr ganz viel 
Kraft, Gesundheit und Frohsinn. 
 
Wir haben zwei Mitarbeiterinnen, bei Frau Hahn nur vorübergehend, verloren, die mit ihrem 
Fachwissen und motivierten Einsatz eine sehr große Unterstützung für den gesamten Betrieb wa-
ren. Dies auszugleichen war unser Bestreben und wir können mit Freude verkünden, dass beide 
Arbeitsplätze durch zwei neue Mitarbeiterinnen wieder qualitativ hochwertig besetzt wurden. 
 
Frau Steffanie Galletzki wurde als Kauffrau für Versicherungen und Finanzen in unserem Büro 
ausgebildet. Nach einer kleinen Zwischenstation in unserem Außenvertrieb hat sie nun die Auf-
gaben von Frau Finck übernommen und ist als Vertriebsassistenz für die beiden Geschäftsführer 
Uwe Knop und Dirk Mahlow tätig. 
 
Frau Ulrike Prauss ist seit Anfang Januar 2014 für uns tätig. Sie ist gelernte Versicherungskauf-
frau, Betriebswirtin (VWA) und hat eine Zusatzqualifikation als Vertriebsassistentin in der Versi-
cherungsagentur (IHK). Sie hat bereits viele Jahre erfolgreich bei Versicherungsgesellschaften 
und Versicherungsagenturen gearbeitet. Sie wurde in den letzten Wochen von Frau Hahn in die 
Aufgaben eingearbeitet. 
 
Bitte schenken Sie unseren neuen Mitarbeiterinnen Ihr Vertrauen. Vielleicht ist es am Anfang et-
was anders, als Sie es gewohnt sind. Wir werden alles tun, dass der gewohnte Servicestandard 
erhalten bleibt und sich auch weiter positiv entwickelt. 
 
Vielen Dank dafür, 
 
Ihr 
 

Uwe Kessel 
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Achtung Einbruch! 
 
Der Urlaub war erholsam, doch die Rückkehr in die eigene Wohnung beschert großes Unglück. 
Jemand ist durch das Fenster eingebrochen! Es wurden nicht nur Gegenstände gestohlen, son-
dern auch alles durchwühlt und das Einstiegsfenster beschädigt. Ein Einbruchdiebstahl ist ohne 
Frage ein gravierender Eingriff in die Privatsphäre und oftmals noch ein großer finanzieller Ver-
lust dazu.  
 
Das Bundeskriminalamt verzeichnete in Deutschland  für das Jahr 2011 knapp 132.500 Woh-
nungseinbrüche mit Diebstahl. Besonders viele Einbrüche geschehen zwar in der Urlaubszeit, 
aber auch die dunkle Winterzeit zieht die Einbrecher förmlich an, egal ob Sie im Urlaub sind oder 
nicht.  
 

Welche Vorsichtsmaßnahmen kann man vor den Urlaubsantritt treffen? 
 
�  Zeitschaltuhren können dafür sorgen, dass Rollläden automatisch hoch- und heruntergelas-

sen werden oder sich das Licht an- und ausschaltet.  

� Lassen sie ihren Briefkasten durch Nachbarn oder Freunde leeren, sodass das Haus bewohnt 

erscheint.  

� Zusätzliche Sicherungen an Türen und Fenster bieten Schutz und erschweren den Tätern das 

Eindringen. 

� Vermeiden sie verräterischen Aussagen auf dem Anrufbeantworter oder auf Facebook zu hin-

terlassen („Wir sind im Urlaub“), denn derartige Mitteilungen laden Diebe geradezu ein.  

� Und: Ersatzschlüssel gehören nicht in ein Versteck im Garten – Profis kennen die „besten“ 

Plätze. 

Natürlich bieten selbst die besten Sicherheitsvorkehrungen keinen 100-prozentigen Schutz vor einem Ein-

bruch.  

 

Wichtig ist den Einbruch umgehend der Polizei und der Versicherung zu melden.  
Bei Wertgegenständen empfiehlt es sich diese zuvor auf Fotos zu dokumentieren. 

 

Was ist durch die Hausratsversicherung der AXA Versicherung gedeckt? 

 
Die Hausratsversicherung bietet Ihnen Schutz vor Ihren finanziellen Folgen eines Einbruchdieb-
stahls. Sie ersetzt gestohlene Gegenstände zum Neuwert: Der Versicherte erhält also den Preis 
erstattet, den er für eine Neuanschaffung eines gestohlenen Gegenstandes benötigt. Sie erstattet 
darüber hinaus sogar die Kosten für eine vorzeitige Rückreise aus dem Urlaub, wenn das nötig 
ist.  
Versichert sind übrigens sogar private Sachen während der Urlaubsreise bis 30.000 € – zum Bei-
spiel, wenn im Hotelzimmer eingebrochen wurde. 
 
Gerne geben wir Ihnen Auskunft oder erstellen Ihnen einen individuellen Vorschlag für eine 
Hausratversicherung. Wir freuen uns auf Ihren Anruf: 030 / 7007 690. 


